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Sir Winston Churchill f
Am Tage nach Churchills Tod durften meine Viertkläßler einen freien

Aufsatz schreiben. Zehn von ihnen wählten das Thema: Sir Winston Churchill.

Sie hatten am Radio, zwei oder drei am Fernsehen, die Berichte
gehört und mit den Eltern darüber gesprochen. In der Schule gab es erst
anschließend ein Gespräch über das Wirken Churchills. Ich heute mich sehr
über den großen Eindruck, der die Kinder dazu trieb, einen Aufsatz zu
schreiben. B. S.

Gestern ist nach schweren Leiden ein großer Mann gestorben. Churchill
hat uns vor dem grausamen Hitler gerettet. Viele Länder haben ihm die Freiheit

zu verdanken. Weil Churchill im Kampf so stark und kräftig war, hatte
er auch im Todeskampf noch viel Kraft. Es ist schön, daß er ein so hohes
Alter erreicht hat. Ich bin froh, daß er ohne Schmerzen sterben konnte. Jetzt
ist er von allem erlöst.

Am Sonntag nach dem Mittagessen hörten wir uns die Nachrichten an.
Bundesrat Wahlen sprach, Sir Winston Churchill sei heute morgen gestorben.

Dieser große Held ist gestorben, darüber dachte ich lange nach. Vater
erzählte mir, er sei lange in England Premierminister gewesen und habe
viele Bücher geschrieben. Wenn Sir Winston Churchill nicht gewesen wäre,
wären wir vielleicht in deutscher Gefangenschaft. Ich bin froh, daß dieser
Herrscher ohne Schmerzen sterben konnte, schließlich stand er jetzt im 90.
Lebensjahr.

Nach langem Leiden ist unser Held Sir Winston Churchill gestorben. Er
schrieb viele Bücher. Bundesrat Wahlen hielt nach den Nachrichten eine
Rede über Sir Winston Churchill. Ich finde es schön, daß er sein 90. Lebensjahr

und dessen Feier noch erleben durfte. Wenn wir Sir Winston Churchill
nicht gehabt hätten, wären wir vielleicht in deutscher Gefangenschaft. Sein
Lehrer sagte immer, er werde nie etwas Rechtes. (Er ging nicht so gern zur
Schule.) Das schrieb er in eines seiner Bücher. Jetzt ist er ein so großer Herr
gewesen. Er hat viele Kriege mitgemacht und war Premierminister und tapfer.

Wenn er nicht gewesen wäre, hätten wir es nicht so schön.

Churchill wurde vor sechs Wochen 90j ährig. Er war ein großer und
mutiger Staatsmann. Er war zweimal Premierminister. Wenn Churchill nicht
gewesen wäre, so wären wir wahrscheinlich in deutscher Gefangenschaft. Er
machte 1946, nach dem zweiten Weltkrieg einen Besuch in Bern und Zürich.
Er fuhr mit seiner Tochter in einer Kutsche durch die Stadt Bern. Er begrüßte
die Leute und machte ihnen das bekannte V-Zeichen. Er wurde am 30.
November 1874 geboren und starb am 24. Januar 1965. Er bekommt ein
Staatsbegräbnis.

37


	Sir Winston Churchill

